
Baugebiet
Allmendäcker I

Ökologisch hochwertig Wohnen
in Sindelfingen-Maichingen

weichstandorte hergestellt. Das städtebauliche Kon-

zept, das die Interessen der künftigen Bewohner und

die Bedürfnisse von Fauna und Flora überzeugend

berücksichtigt, ist das Ergebnis einer intensiven Pla-

nungsphase.

Für die Erschließung und Bebauung des Gebiets gibt

es ein umfassendes Bodenschutzkonzept. Wichtig

ist, dass alle Bauherren und Beteiligte die verbindli-

chen Vorgaben dieses Konzepts auch in die Tat um-

setzen. Informationen hierzu enthält das Faltblatt “Bo-

denschutz beim Bauen - Anleitung zum Umgang mit

Ihrem Grund und Boden”, das bei der Stadt Sindel-

fingen erhältlich ist.

im Mischgebiet

Juli 2010 wird

z

it dem Bau der ersten Gebäude kann voraus-

sichtlich im Herbst 2011

Zur Neuordnung der Grundstücke wurde ein gesetzli-

ches Umlegungsverfahren durchgeführt. Der über-

wiegende Teil der Grundstücke befindet sich nach

wie vor in Privateigentum. Die Stadt Sindelfingen ver-

fügt neben Grundstücken für Gewerbe- und Ge-

schossbau auch über Grundstücke

für Doppel- und Einzelhäuser im Allgemeinen Wohn-

gebiet. Diese Grundstücke werden voraussichtlich in

der zweiten Jahreshälfte 2010 öffentlich ausgeschrie-

ben.

Nachdem sowohl der Bebauungsplan als auch der

Umlegungsplan rechtskräftig sind, steht der Erschlie-

ßung des Gebiets nichts im Wege. Im

unächst mit den Kanalbauarbeiten begonnen, so

dass ab Herbst 2010 die Herstellung der Straßen er-

folgt. M

begonnen werden.

Grundstücke

Zeitplan: Ab Sommer 2010 wird er-
schlossen

Informationen

Städtebauliche Planung:

Baurecht und Bebauungsplanauskunft:

Bodenordnung (Umlegung):

Grundstücksverkehr:

Erschließungsanlagen und Bodenmanagement:
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Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der Stadt Sindel-

fingen - www.sindelfingen.de, oder beim Bezirksamt

Maichingen, Tel. 07031 / 94 - 126.

Amt für Stadtplanung und Umwelt

Tel. 07031 / 94 - 549, stadtplanung@sindelfingen.de

Baurechts- und Vermessungsamt

Tel. 07031 / 94 - 381, baurecht@sindelfingen.de

Baurechts- und Vermessungsamt
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Amt für Finanzen

Tel. 07031 / 94 - 332,

grundstuecksverkehr@sindelfingen.de

Bau- und Grünflächenamt

Tel. 07031 / 94 - 526, bauamt@sindelfingen.de

Amt für Stadtplanung und Umwelt, Abt. Stadtpla-

nung, Rathausplatz 1, 71063 Sindelfingen
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Optimale Lage zur Ortsmitte Maichin-
gen und direkter S-Bahn-Anschluss

Wohnen für alle Ansprüche: Familien
willkommen

Mit dem Baugebiet Allmendäcker entsteht in Sindel-

fingen ein neuer, attraktiver Stadtteil, der insbeson-

dere als Wohnstandort bei Familien mit Kindern punk-

tet. Die Ortsmitte Maichingen mit zahlreichen Ge-

schäften, Gastronomie und Bürgerhaus befindet sich

in unmittelbarer Nähe. Kindertagesstätten und alle

Schulen sind vor Ort und garantieren kurze Wege.

Bestechend ist die Verkehrsanbindung:

Das Gebiet Allmendäcker, in dem später insgesamt

ca. 1.750 Menschen leben werden, wird in zwei Stu-

fen entwickelt. Zunächst wird der Abschnitt Allmen-

däcker I für ca. 1.200 Einwohner realisiert.

Zwischen Bahn-

linie und Anna-Reich-Straße ist ein Misch- und Dorf-

gebiet geplant - mit Wohnen, nicht störendem Ge-

werbe und landwirtschaftlichen Nutzungen. Im östlich

anschließenden allgemeinen Wohngebiet finden sich

vielfältige Bauformen: Exklusive Einfamilien-, Dop-

pel- oder Penthäuser sowie ansprechende Mehrfami-

lien-, Reihen- und Kettenhäuser ermöglichen

Wohnen. Ob “Baugemeinschaften”, “Genera-

tionenwohnen” oder “Wohnen und Arbeiten”,

in jeder Lebensphase Ent-

faltungsmöglichkeiten für unterschiedliche Ansprü-

che. Nördlich des Györer Platzes - in der künftigen

In nur weni-

gen Gehminuten ist der Haltepunkt Maichingen der

S-Bahnlinie S 60 zu erreichen. Darüber hinaus ist

das Gebiet über die Allmendstraße und die Grünä-

ckerstraße optimal an das örtliche und überörtliche

Straßennetz angebunden.

Großzügi-

ge Grünachsen mit Spielbereichen geben dem Ge-

biet einen aufgelockerten Charakter.

indivi-

duelles

das Ge-

biet Allmendäcker I bietet

Mitte des Gesamtgebiets - ist eine Kindertagesstätte

mit Gemeinschaftsraum geplant: Hier sind nicht nur

Familien mit Kindern, sondern alle Bewohner des

neuen Stadtteils willkommen!

Streifenförmige Blumenwiesen

als Reminiszenz an die ehemaligen Heilkräuterfelder

verleihen den Grünzügen einen speziell für den Ort

entwickelten Charakter. Der Platz am Bahnhof Mai-

chingen bildet eine unverwechselbare Adresse am

Eingang zum Quartier. Hier trifft man sich gerne und

Das landschaftsplanerische Konzept verspricht den

künftigen Bewohnern ein hohes Maß an Raum- und

Aufenthaltsqualität.

Attraktive Grün- und Freiflächen: Spie-
len erwünscht

verweilt im Freiluftcafe.

Für Kinder und Jugendliche ist unter dem Motto “Tie-

re der Feldflur” einiges geboten: Im “Vogelnest”,

“Froschtümpel” oder “Maulwurfparadies” gibt es vie-

les zu entdecken und kann nach Herzenlust balan-

ciert und geklettert werden. In angemessener Entfer-

nung zu den Wohngrundstücken ist ein Jugendspiel-

platz mit einem vielseitigen Angebot geplant. Eine Be-

teiligung der Bewohner und insbesondere der Kinder

ist für einzelne Spielbereiche vorgesehen.

unter blühenden Zierkirschen

Das Gebiet Allmendäcker I stellt hohe Anforderungen

an Umweltverträglichkeit, Ökologie und Artenschutz

sowie den Schutz des Bodens beim Bauen und setzt

auf ein nachhaltiges Energiekonzept. Besonderhei-

ten sind die durchgängige Dachbegrünung und die

oberflächennahe Regenwasserableitung. Die Höhe

und die Ausrichtung der Gebäude sind nach energe-

tischen Aspekten optimiert. Eine ressourcenschonen-

de Wärmeversorgung der Gebäude ist durch den An-

schluss an das Fernwärmenetz der Stadtwerke Sin-

delfingen gewährleistet. Für den Eingriff in den Le-

bensraum der besonders geschützten Feldlerche

werden auf Ackerflächen außerhalb des Gebiets Aus-

Ökologie und Energie
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